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zuüberholen,zu drängeln,die anderendann
zublockieren.“

Aufgrund ihrer Größe von 1,78 Meter
startete sie 2021 bei den Senioren. Nicht
ganzeinfach fürdie14-Jährige:mehrundäl-
tere Konkurrenten – dazu 30 statt 20 PS.
„Schon beim ersten Saisonrennen in Lie-
dolsheim, meiner Lieblingsstrecke, lag ich
auf Position vier von insgesamt 30 Startern.
Leider wurde ich in der zweiten Runde nicht
ganz fair von der Strecke abgedrängt“, er-
zählt Henni. „Die Pechsträhne hielt an. Im
zweiten Saisonrennen in Wackersdorf war
ich ineinenStartunfall verwickelt,meinKart
wurde irreparabelbeschädigt.EinneuesKart
war fällig,aber dasBudget reichtenur für ein
gebrauchtes. Meine Stimmung und Motiva-
tionwaren amTiefpunkt angelangt.“

Auch das Saisonrennen drei in Ampfing
und das Abschlussrennen in Mülsen liefen
verhalten. Gut für die Motivation war das
vierte Saisonrennen in Bopfingen: „Vom
letzten Startplatz habe ich es in die Top 10
auf denneuntenPlatz geschafft!“

Ihr großes Idol ist Sophia Flörsch,die ers-
te Frau,die in der Formel 4Punkte sammelte
und auf dem Podium landete. „Sie hatte vor
zwei Jahren einen schlimmen Unfall und
fährt trotzdemweiter“, sagt KiaraHenni.Für
ihren Mentor Laurents Hörr ist sie selbst ein
Vorbild. „Sie setzt sich im Motorsport als
Mädchenunddazunochmit ihremHandicap
durch, darauf kann sie stolz sein.“ Stolz und
selbstbewusst,aufrecht in ihrervollenGröße
steht Kiara Henni da, strahlt. Durchs Kart-
fahrenhat siemehr als Pokale gewonnen.

Das Kartfahren gibt Kiara Henni Selbstbewusstsein. Foto: Baumann

Von Karla Schairer

K iara Henni ist das, was ihr Trainer, ihr
Vater und ihre Wegbegleiter ein Na-
turtalent nennen. Erst seit zwei Jah-

ren fährtHenni Rennen–und in ihrer ersten
Saison bei den Junioren fuhr die 14-Jährige
allen davon. „Kiara hat ein ganz großes Ge-
fühl fürdenKart,siehat sehr feineBewegun-
gen“, sagt ihr Coach und Mentor Laurents
Hörr.Der 24-Jährige aus Stuttgart hat Henni
in sein Team Dutt-Motorsport aufgenom-
men, das Nachwuchsfahrer im Kartsport
unterstützt. Hörr war 2013 deutscher Meis-
ter imKartfahren,danachfanderseinenWeg
in den Formelsport und in die Prototypen-
klasse.Er fährt in der LMP3-Klasse unter an-
derem inLeMans.

„Kiara fallen gewisse Bewegungen etwas
schwerer, deshalb ist es interessant und be-
eindruckend, dass sie beim
Fahren viel feinmotorischer
agiert als Gleichaltrige“, sagt
Hörr.

Das war es auch, was ihren
Vater Bruce Henni so über-
raschte,als seinedamals acht-
jährige Tochter auf dem Hof
seiner Kfz-Werkstatt ihre ers-
ten Runden im Tretkart dreh-
te.„Ichvermute,dassderGen-
defekt auch Auswirkungen auf die Motorik
hat“, sagt der Mechaniker. „Kiara hat
Schwierigkeiten, ihre Kraft einzusetzen und
zu koordinieren.“ Als die kleine Kiara ihre
Runde drehte, sah Vater Bruce ängstlich zu.
„Wir dachten,gleich fährt sie gegendenPor-
sche“,erzählt derVater und lacht.AberKiara
vollzieht eineWandlung,wennsie amSteuer
sitzt.„Mit einerHandsteuerte siehaarscharf
an denAutos vorbei und sagte zumir: ‚Papa,
ich hab es im Griff.‘“ Bruce Henni schüttelt
lachend den Kopf, wenn er sich daran erin-

nert. „Das Mädle fährt so sauber.Das ist,wie
wenn ein Stotterer anfängt zu singen.“ Kia-
ras Talentwar entdeckt.

„Sie hat Benzin im Blut, wie ich“, sagt
Bruce Henni, der großer Motorsportfan und
seit Jahren mit Hörrs Vater befreundet ist,
den er beim 24-Stunden-Rennen auf dem
Nürburgring kennenlernte. Kiara Henni
wächst in der Werkstatt der Eltern auf, eine
kleine Indoor-Kartbahn gibt es gleich
nebenan – überraschend ist ihr Interesse
nicht. Doch das Talent. Das Fieber hat sie
komplett gepackt, zahlreiche Pokale hat sie
innerhalb ihrer ersten Saison geholt.Nachts
steht der Pokal des süddeutschen Vizemeis-
tertitels so neben ihrem Bett, dass sie ihn
beim Einschlafen als Letztes und beim Auf-
wachenals Erstes sieht.

Dass der Kartsport Kiara Henni so glück-
lichmacht,liegtauchdaran,dass siedadurch

erstmals gutenKontakt zu an-
deren Kindern hat, zu Hörrs
anderen Schützlingen. „Sie
hat das erste Mal in ihrem Le-
ben Bekanntschaften, kom-
muniziert mit den Jungs,
nimmt einfach an denRennen
und drumrum teil“, sagt ihr
Vater. „Auf der Grundschule
wurde ich gemobbt und ge-
hänselt“, sagt seine Tochter.

Sich verbal zuwehren,schaffte sie nicht.Das
Handballspielen gab sie auf, sie kamnicht in
dieMannschaft.Jetzt,alsKiara,dieRennfah-
rerin, hat sie auf der Realschule ihre erste
Freundin gefunden. Wenn die Siebtkläss-
lerin das erzählt, strahlt sie genauso, wie
wenn sie vomKartfahren redet.

Auf der Kartbahn ist es entscheidend,wie
schnell und clever Henni fährt. Wie schnell
sie spricht,wie viel sie sagt, ist nichtwichtig.
„Ich freue mich am Ende, dass ich es ge-
schafft habe“, sagt Kiara Henni. „Ich liebe es

Mehr als Pokale
gewonnen
KiaraHenni fährt erst seit zwei Jahren Kart und schon bei den Senioren
mit – trotz Handicap: Sie leidet an einer Sprachbehinderung.

Auf der Kartbahn ist es
entscheidend,wie
schnell und clever
Henni fährt.
Wie schnell sie spricht,
wie viel sie sagt, ist
nichtwichtig.

Frisch Auf verlängert
Vertragmit Till Hermann
GÖPPINGEN. Frisch Auf Göppingen hat den
am Saisonende auslaufenden Vertragmit
Till Hermann (24) verlängert. Der neben Na-
tionalspieler Marcel Schiller zweite Links-
außen im Team bleibt für weitere zwei Jahre
bis 2024 beim Handball-Bundesligisten. „Till
hat sich sehr gut entwickelt und damit die
in ihn gesetzten Erwartungen bisher voll er-
füllt. Er ist ein weiterer Beleg dafür, dass
junge, talentierte Spieler bei Frisch Auf gut
aufgehoben sind“, sagte der Sportliche Lei-
ter Christian Schöne. red

Carlsen startetmit Remis in
die Schach-Weltmeisterschaft
DUBAI. Titelverteidiger Magnus Carlsen aus
Norwegen und der russische Herausforderer
Jan Nepomnjaschtschi haben sich nach 45
Zügen und knapp vier Stunden Spielzeit in
der ersten Partie um die Schach-Weltmeis-
terschaft in Dubai mit einemUnentschieden
getrennt. An diesem Samstag steht ab 13.30
Uhr (MEZ) bereits die zweite Partie an, dann
darf Carlsenmit den weißen Steinen spie-
len. Nepomnjaschtschi belegt in der Welt-
rangliste zwar nur Platz fünf, wies vor WM-
Beginn im direkten Vergleichmit Branchen-
primus Carlsen allerdings eine Bilanz von
4:1-Siegen bei sechs Remis auf. sid

Planungen für kommende
ELF-Saison abgeschlossen
KÖLN.Die Planungen für die neue Saison
der European League of Football (ELF) sind
abgeschlossen. Die Liga wirdmit zwölf
Teams in ihre zweite Spielzeit gehen, die im
Juni 2022 startet. Neben den Vienna Vikings
und Raiders Tirol aus Österreich, Düsseldorf
Rhein Fire sowie den Istanbul Rams/Türkei
kommen keine weiteren Neuzugänge hinzu.
Weiter dabei sind Titelverteidiger Frankfurt
Galaxy, Finalist Hamburg Sea Devils sowie
die Berlin Thunder, Leipzig Kings, Stuttgart
Surge, Cologne Centurions, Barcelona Dra-
gons/Spanien und Panthers Breslau/Polen.
Das Finale findet am 25. September 2022 im
Wörthersee-Stadion in Klagenfurt statt. sid

Kurz berichtet

*Telemedia Interactive GmbH; pro Anruf 50 ct aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk viel teurer (Flatrates nicht inbegriffen). Datenschutzinformation unter datenschutz.tmia.de
Der Teilnahmeschluss ist immer um 24 Uhr des jeweiligen Spieltags. Personen unter 18 Jahren dürfen nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinner wird unter allen Teilnehmern (richtige Lösung) der Verlage der Südwestdeutschen Medienholding GmbH
ausgelost, telefonisch sowie schriftlich per Post benachrichtigt und in der Zeitung veröffentlicht. Die angegebenen Daten werden zur Kontaktaufnahme im Gewinnfall verwendet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Mitarbeiter/innen der Südwestdeutschen Medienholding
GmbH und deren Angehörige sind vom Gewinnspiel ausgeschlossen.

Gewinn-Hotline
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LÖSUNGSWORT

Spieltag
23.

Im November täglich 500 € gewinnen!

So geht’s: Schauen Sie das Bild genau an, entschlüsseln Sie unser Kreuzworträtsel und sichern Sie sich so die Chance
auf einen Gewinn von 500 Euro. Rufen Sie heute bis 24 Uhr bei der Gewinn-Hotline an und nennen Sie das Lösungswort.
Damit wir Sie im Gewinnfall benachrichtigen können, hinterlassen Sie bitte Ihren Namen, Adresse und Telefonnummer.
Aus allen Teilnehmern mit der richtigen Lösung ermitteln wir jeweils einen Tagesgewinner.
Wir wünschen viel Glück!

Der Gewinner vom 25.11.2021:HARTMUT SCHWEND

Lösung vom 26.11.21:HERBST

So geht’s: So geht’s: 
auf einen Gewinn von 500 Euro. Rufen Sie heute bis 24 Uhr bei der Gewinn-Hotline an und nennen Sie das Lösungswort.

Aus allen Teilnehmern mit der richtigen Lösung ermitteln wir jeweils einen Tagesgewinner.
Wir wünschen viel Glück!

01379 6921 95*


